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beachten Sie besonders die Vorverle-
gung der Kirmes und die kommende 
Mitgliederversammlung: 
 3.2.2026: Öffentlicher Vortrag zum 
Thema „Betrüger am Telefon“ (Präventi-
on & Sicherheit) durch die Bürgerpolizei.
Telefonbetrug ist im gesamten Bun-
desgebiet ein weit verbreitetes Krimi-
nalitätsphänomen mit oft dramatischen 
Folgen. Seit Jahren zeigt sich auch in 
Sachsen eine stetig zunehmende Serie 
von Telefon- und Betrugsstraftaten, die 
als Enkeltrick, Schockanruf, falscher 
Amtsträger (bekannt als falscher Poli-
zist) und falsche Gewinnversprechen 
umgesetzt werden. Telefonbetrug richtet 
sich häufi g gezielt gegen ältere Men-
schen, betrifft jedoch auch Menschen 
aller Altersgruppen. Telefonbetrüger 
nutzen geschickt verschiedene Taktiken, 

um an das Eigentum und Vermögen ihrer 
Opfer zu gelangen. Ob als vermeintlicher 
Familienangehöriger in Not, Polizist, 
Staatsanwalt oder Arzt - mit raffi nierten 
Lügengeschichten und psychologisch 
geschickter Gesprächsführung täuschen 
sie ihre Opfer. Schützen Sie sich und Ihre 
Angehörigen.
 20.3.2026: Hauptversammlung mit 
Wahl  17.4.2026: Öffentlicher Vortrag 
zum Thema „Historische Ansichten 
von Steina“ durch Ludwig Mager  
18.10.2026: Kirmes in Steina (Achtung: 
Termin vorverlegt!). Julia Maitschke,

Heimatverein Niedersteina e.V.

Verkehrsteilnehmerschulung
Termin: 4.2.2026, 19 Uhr, Vereinshaus 
Steina, Hauptstr. 64

Organisationskomitee

Amtlicher Teil

Gefasste Beschlüsse
Die in der öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates am 13.1.2026 gefassten 
Beschlüsse können Sie auf unserer Ge-
meindewebsite www.steina-sachsen.de 
unter Verwaltung- Amtliche Bekanntma-
chungen einsehen.

Öffentliche Bekanntmachung
Die öffentliche Bekanntmachung der 
Satzung über die Regelung des Kosten-
ersatzes und zur Gebührenerhebung für 
Leistungen der Feuerwehr der Gemeinde 
Steina (Feuerwehrkostensatzung) erfolgt 
durch Aushang an den Bekanntma-
chungstafeln der Gemeinde Steina und 
Veröffentlichung auf der Gemeindein-
ternetseite: www.steina-sachsen.de vom 
5.2.2026 bis 27.2.2026.

Öffentliche Gemeinderatssitzungen
Die öffentlichen Gemeinderatssitzungen 
fi nden im Jahr 2026, jeweils 19 Uhr im 
Vereinshaus zu folgenden Terminen statt: 
 17.2.2026  17.3.2026  14.4.2026  
19.5.2026  23.6.2026  28.7.2026 
18.8.2026  22.9.2026  20.10.2026  
24.11.2026  15.12.2026
Die Tagesordnung bzw. Abweichungen 
vom Sitzungsort entnehmen Sie bitte eine 
Woche vor Sitzungstermin den Aushän-
gen an den Bekanntmachungstafeln und 
der Gemeinde-Internetseite www.steina-
sachsen.de unter dem Ratsinformations-
system (RIS). Alle interessierten Bürger 
sind recht herzlich dazu eingeladen.

Sitzung Gemeinschaftsausschuss
Die nächste öffentliche Sitzung des 

Gemeinschaftsausschusses der Verwal-
tungsgemeinschaft Pulsnitz fi ndet am 
25.2.2026, 19 Uhr im Schulungsraum der 
FFW Großnaundorf statt. Die Tagesord-
nung entnehmen Sie bitte dem Aushang 
an den Bekanntmachungstafeln und auf 
unserer Internetseite: www.steina-sach-
sen.de.

Nichtamtlicher Teil

Bericht zum Stand des Neubaus der
Inklusions-Kita

Der Neubau der Inklusions-Kita schreitet 
planmäßig voran. Zum Ende des Jahres 
2025 wurden die letzten Fenster einge-
baut. Damit ist das Gebäude vollständig 
geschlossen und witterungsgeschützt. 
Dank der eingerichteten Winterheizung 
ist der Innenausbau in vollem Gange. Der 
Baufortschritt ist sehr zufriedenstellend. 
Die bisherigen Maßnahmen verlaufen 
reibungslos und liegen im Zeitrahmen. 
(Foto: Y. Thierfelder)
Yvonne Thierfelder, Gemeinde Steina

Einladung der
Jagdgenossenschaft Steina

Unsere Jahresvollversammlung fi ndet 
am Donnerstag, dem 5.3.2026, im Gast-

hof „Weiße Taube“ in Steina/Weißbach 
statt. Dazu sind alle Besitzer von bejag-
baren Feld- und Waldfl ächen in Steina 
herzlich eingeladen. Die vollständige 
Tagesordnung entnehmen Sie bitte den 
Bekanntmachungstafeln im Ort.

Vorstand der
Jagdgenossenschaft Steina

Rückblick auf die Steinaer Herbst-
kirmes und Ausblick auf 2026

Wenn in Steina der Heimatverein Nie-
dersteina gemeinsam mit dem Jugend-
club, den Natur- und Heimatfreunden, 
den Knatterfreunden und den Kindern 
aus dem Hort einlädt, ist das Dorf auf den 
Beinen. So geschehen am vergangenen 
19. Oktober zur alljährlichen Herbstkir-
mes. Besonders in Erinnerung bleiben 
wird der Ansturm auf das lokale „Super-
food“: 300 Kilogramm selbstgemachtes 
Sauerkraut waren innerhalb von nur ei-
ner Stunde restlos ausverkauft! Während 
einige leider leer ausgingen, tröstete das 
frisch gebackene Brot aus dem Steinofen. 
Umrahmt wurde der kulinarische Erfolg 
von einem bunten Programm mit Quad-
Mitfahrten, Hüpfburg und spannenden 
Einblicken: Der Obstbau-Verein zeigte 
alte Sorten und die Sonderausstellung 
„140 Jahre Sportverein Steina“ lud zum 
Staunen ein. Die Kirmes war der Höhe-
punkt eines aktiven Jahres 2025. Bereits 
am 6. September unterstützte der Verein 
die Familienwanderung des Kindergar-
tens „Zwergenland“. Den feierlichen 
Abschluss bildete das Stollenbacken im 
Holzofen für den Anschnitt auf dem Stei-
naer Weihnachtsmarkt am 7. Dezember.
Termine 2026 – Bitte vormerken! Auch 
im neuen Jahr geht es aktiv weiter. Bitte 

Amtlicher Teil

Gefasste Beschlüsse
Folgende Beschlüsse wurden in der öf-
fentlichen Sitzung des Gemeinderates am 
14.1.2026 gefasst:
Beschluss-Nr. OH-B/2026/001 Interes-
senbekundung zur Sanierung und Moder-
nisierung des Sportplatzes am Dorfteich
Beschluss-Nr. OH-B/2025/002 Feststel-
lung Jahresabschluss 2021
Beschluss-Nr. OH-B/2026/003 Beteili-
gung an der Landesbeschaffung für ein 
HLF 10
Beschluss-Nr. OH-B/2026/004 Annah-
me von Zuwendungen
Beschluss-Nr. OH-B/2026/006 Annah-
me von Zuwendungen (über 1.000,00 
Euro)
Den vollen Wortlaut der Beschlüsse ent-
nehmen Sie bitte den Aushängen an der 
Verkündungstafel im Rathaus vom 2. bis 
11.2.2026 oder auf unsere Internetseite 
www.ohorn-sachsen.de

Sitzungstermine
Die nächste öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates fi ndet am Mittwoch, dem 
18.2.2026 um 19 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt.  Vorher (ca. 18 
Uhr) fi ndet eine öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses im Bürger-
meisterzimmer statt. Die Tagesordnun-
gen entnehmen Sie bitte den Aushängen 
an der Verkündungstafel im Rathaus ab 
11.2.2026 oder im Ratsinformationssys-
tem über den Link auf unserer Internet-
seite www.ohorn-sachsen.de.
Am 25.2.2026 ist eine Sitzung des 
Gemeinschaftsausschusses der Verwal-
tungsgemeinschaft in Großnaundorf 
geplant. Die Tagesordnung entnehmen 
Sie bitte dem Aushang an der Verkün-
dungstafel im Rathaus ab 18.2.2026 oder 
im Ratsinformationssystem.

Nichtamtlicher Teil

Bericht zur Gemeinderatssitzung
vom 10. Dezember 2025

Auf der Tagesordnung stand als erstes 
die Beschlussfassung der angepassten 
Feuerwehrkostensatzung, über die der 
Pulsnitzer Hauptamtsleiter Valentin 
Stahl bereits in der vorangegangenen 
Sitzung informiert hatte. Der Kosten-
ersatz musste nun auf der neuen Geset-
zesgrundlage umfangreich kalkuliert 
werden, damit sichergestellt wird, dass 
die Gemeinde Ohorn die Kosten für Ein-
sätze der Freiwilligen Feuerwehr korrekt 
und rechtskonform abrechnen kann. Dies 
erfolgte gleichzeitig für alle Gemeinden 
der Verwaltungsgemeinschaft. Bei der 
Erarbeitung der Satzungen und der Kal-
kulationen wurden die Wehrleitungen 
beteiligt und Expertise des Landratsam-
tes und des Sächsischen Städte- und Ge-
meindetages (SSG) hinzugezogen. Durch 
die Anwendung der landeseinheitlichen 
Kostensätze für die Feuerwehrfahrzeuge 
und die Neukalkulation der Personalkos-
ten ist mit einer Steigerung der Erträge  
zu rechnen, eine vollständige Kostende-
ckung ist für die kommunale Pfl ichtauf-
gabe Brandschutz nicht vorgesehen. Die 
Satzung wurde einstimmig beschlossen.
Der Bürgermeister erläutert nochmal die 
Sachlage zur Baumaßnahme Abwasser-
anschluss Grundschule – Neuordnung 
der Kanalisation. In vorangegangenen 
Sitzungen wurde das Problem des Mess-

ungsfehlers bereits behandelt. Er wird 
sich kundig machen, welche Kosten 
aufgrund des Fehlers beim Planer bzw. 
beim Vermessungsbüro geltend gemacht 
werden können. Bei der Gemeinde 
verbleiben die „Sowieso-Kosten“. Der 
Messungsfehler hatte zur Folge, dass 
man nicht mehr mit einem Freigefälle ar-
beiten konnte und das Abwasser nur über 
eine Hebeanlage dem Abwasserkanal zu 
zuführen ist. Das Pumphebewerk wird 
durch den AZV betrieben werden. Eine 
entsprechende Vereinbarung zwischen 
dem AZV und der Gemeinde ist noch 
zu treffen. Die Mehrkosten in Höhe von 
22.326,02 Euro können durch Minder-
aufwand bei der Kreisumlage und Mehr-
ertrag bei der allgemeinen Schlüsselzu-
weisung gedeckt werden. Der Beschluss 
zur überplanmäßigen Ausgabe wurde 
einstimmig beschlossen.
Der Tagesordnungspunkt zur Beratung 
der Straßenbaubeitragssatzung musste 
leider abgesetzt werden, da krankheitsbe-
dingt keine fachlichen Aussagen aus dem 
Bauamt getroffen werden konnten. Auf 
Antrag aus dem Gemeinderat wird das 
Thema in einer der folgenden Sitzungen 
vorerst nichtöffentlich behandelt.
Frau Domann stellt anhand einer Bild-
schirmpräsentation den Beteiligungsbe-
richt für das Jahr 2024 vor. Die Gemeinde 
Ohorn ist beteiligt an der Kommunalen 
Beteiligungsgesellschaft, an der Ener-
gieversorgung Sachsen (KBO) und der 
SachsenEnergie AG, sowie am Abwas-
serzweckverband Obere Schwarze Elster 
und am Zweckverband Bischofswerda-
Röderaue (ZBR). Kritisiert wird von 
einer Gemeinderätin das Ziel der Sachse-
nEnergie zur Klimaneutralität. Ziel sollte 
es sein, die Verbraucher mit bezahlbarer 
Energie zu versorgen. Der Bericht liegt 
in der Kämmerei der Stadt Pulsnitz zur 
Einsichtnahme aus.
Im Tagesordnungspunkt Informationen 

und Anfragen geht es u.a. um die witte-
rungsbedingten Einstellungen der Bau-
maßnahme am Wendeplatz Gickelsberg 
und an der Schule. Weitere Punkte sind 
das Schneiden von Bäumen und Hecken 
zur Verkehrssicherung, der Zustand 
der Sportplätze und Reparaturen an der 
Straßenbeleuchtung. Weitere Schüler-
lotsen werden gesucht, ebenso weitere 
Namensvorschläge für den „neuen Dorf-
platz“. Die vollständige Niederschrift der 
öffentlichen Sitzung ist im Sekretariat 
der Gemeinde einsehbar.

K. Prescher,
Gemeindeverwaltung Ohorn

Seniorenfahrt am Mittwoch, 18. 
Februar: Genussvolle Ausblicke 

zwischen Elbtal und Böhmen
Am historischen Handelsweg nach 
Böhmen, auf dem breiten Höhenrücken 
zwischen Kirnitzsch- und Sebnitztal, 
erreichen wir unser erstes Ziel. Von hier 
aus eröffnet sich ein herrlicher Rundblick 
über die beeindruckende Landschaft 
der Sächsischen Schweiz. Im Westen 
erheben sich die markanten Tafelberge 
Königstein und Lilienstein. Der Blick 
schweift im Süden vom Zirkelstein über 
die Zschirnsteine bis hin zum Pfaffens-
tein, während im Osten die zerklüfteten 
Schrammsteine, der Große Winterberg 
und die Böhmischen Berge das Pano-
rama eindrucksvoll abrunden. Im An-
schluss führt uns die Fahrt weiter zum 
Augustusberg, wo wir zur gemütlichen 
Kaffeezeit mit Torte herzlich willkom-
men sind. Auch hier dürfen Sie sich auf 
eine atemberaubende Panoramaaussicht 
freuen. Preis auf Anfrage inkl. Busfahrt 
im Reisebus, Mittagessen, 1 Tasse Kaf-
fee und 1 Stück Torte. Melden Sie sich 
bitte direkt beim Reisebüro Jäckel, Tel. 
03 59 52/5 82 69 an.

K. Prescher,
Gemeindeverwaltung Ohorn

Rückblick Ohorner Advent 2025
Zum 10. Mal öffnete sich der Ohorner 
Adventskalender. Jede Türe ermöglichte 
Begegnungen, Miteinander und bot viele 
Überraschungen. Danke an alle, die mit 
viel Herzblut Ideen für einen lebendigen 
Ohorner Advent hatten und somit in der 
dunklen Jahreszeit leuchtende Momente 
schufen. Die Spendengelder – immerhin 
1.700 Euro – sind abgerechnet und nun 
gibt es erste Sondierungen zur Gestal-
tung des „neuen Dorfplatzes“. Sind wir 
also gespannt auf Neues in Ohorn auch 
im Jahr 2026.

J. Putzke, IG Kirchlehn

Der Heimat- und Geschichtsverein
 lädt ein

Am Freitag, dem 13. Februar 2026, lädt 
der HGV um 17.30 Uhr zur Flimmer-
stunde ins Heimatmuseum zum Thema 
„Aus der Schule geplaudert“ ein. (Foto: 
HGV)

K. Uhlmann, HGV Ohorn 2002 e.V.

Bekanntmachungen aus der Verwaltungsgemeinschaft

Amtsblatt der Gemeinde Ohorn vom 31. Januar 2026

Amtsblatt der Gemeinde Steina vom 31. Januar 2026

Wir gratulieren unserer
Jubilarin

Eva Hommel
am 31.1.2026

zum 75. Geburtstag

Waltraud Lorek wurde 1967 in Oschatz 
als Tochter des Pfarrerehepaares Hänsel 
geboren. Sie verbrachte ihre Kindheit in 
Lorenzkirch an der Elbe, später in Stol-
pen. Erste ernsthafte Zeichenversuche 
unternahm sie im Alter von zehn Jahren, 
damals entstanden vor allem Portraits ih-
rer Familienmitglieder. Nach zehn Jahren 
Schulbildung begann ihre Ausbildung 
zur Bauzeichnerin, währenddessen sie 
den Zeichenzirkel von Alexander Alfs in 
Dresden besuchte. Nach der Ausbildung 
belegte sie parallel zur Arbeit im Büro 
drei Jahre lang ein Abendstudium an der 
Hochschule für Bildende Künste Dresden. 
Im Anschluss daran entschied sie sich 
trotz Studienchancen für eine Umschu-
lung zur Tischlerin. Waltraud Lorek ist 
Mutter von fünf Kindern und lebt mit 
ihrer Familie in Großröhrsdorf. Neben der 
künstlerischen Tätigkeit arbeitet sie auch 

als private Instrumentallehrerin.
„In meinen Jugendjahren begeisterte 
mich besonders die Grafi k und ich pro-
bierte mich in verschiedenen Techniken 
aus. Nachdem unsere Kinder geboren 
waren, fi ng ich an, mich mehr der Farbe 
zu widmen. Dabei entdeckte ich die Pas-
tellmalerei und bin bis heute vorrangig 
damit unterwegs. Ich liebe diese spontane 
Maltechnik, diese unkomplizierte Ver-
wendung unterwegs und ihre besondere 
Ausstrahlung in Lebendigkeit und atmen-
der Leichtigkeit.“ so die Künstlerin. Zur 
Eröffnung am Sonntag, dem 8. Februar, 
spricht und musiziert um 15 Uhr im Kul-
tursaal der VITREA-Klinik (Wittgenstei-
ner Str. 1) Friedemann Trittmacher aus 
Schellerhau/Erz. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. (Foto: W. Lorek)

Waltraud Lorek/Sabine Schubert, 
Ernst-Rietschel-Kulturring e.V.

LebensRäume: Malerei von Waltraud Lorek


